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Auf dem Jahrestreffen der Landsmannschaft Ostpreußen (LO) in Wolfsburg am 11. Mai 

erhält Christopher Spatz den Ostpreußischen Kulturpreis verliehen. Der Bundesvorstand 

würdigt mit seiner Entscheidung den langjährigen Einsatz, mit dem Spatz die Schicksale der 

Wolfskinder erforscht hat.  
 

Der in 1982 in Bremen geborene Christopher Spatz promovierte 2015 nach Abschluss seines 

Studiums der Geschichte und Germanistik an der Humboldt Universität in Berlin zum Thema 

ostpreußische Wolfskinder. Er forscht zu Zwangsmigration im östlichen Mitteleuropa und Geschichte 

der Beziehungen Deutschlands zu Russland, Litauen und Polen. Des Weiteren ist er in den Bereichen 

Traumafolgen, Erinnerungstransfer und Familiengedächtnis tätig. Er gründete die Preußische 

Denkfabrik und veröffentlichte 2016 sein erstes Werk "Nur der Himmel blieb derselbe - Ostpreußens 

Hungerkinder erzählen vom Überleben" im Verlag Ellert & Richter. Ende 2018 ist dort sein 2. Werk 

„Heimatlos. Friedland und die langen Schatten von Krieg und Vertreibung“ erschienen. 

(https://deutscher-pressering.de/kulturalltag/christopher-spatz/) 

 
Bücher von Dr. Ch. Spatz 

 

 



 

 

!!:Mai 2019 Jahrestreffen der Landsmannschaft Ostpreußen 

Ostpreußen aus allen Teilen Deutschlands und aus der Heimat werden am 11. Mai 2019 im 

CongressPark Wolfsburg zum Jahrestreffen der Landsmannschaft Ostpreußen erwartet. Die 

Besucher können sich auf ein reichhaltiges und kurzweiliges Programm freuen. Das 

Jahrestreffen beginnt mit einer Kranzniederlegung am Mahnmal für die deutschen 

Heimatvertriebenen auf dem Klieversberg. Der nur wenige Gehminuten von dem 

CongressPark errichtete 14 m hohe Obelisk gehört zu den beeindruckendsten Denkmälern für 

die deutschen Opfer von Flucht und Vertreibung im gesamten Bundesgebiet. Ab 10.00 Uhr 

beginnt das musikalische Vorprogramm mit der Siebenbürger Blaskapelle Wolfsburg. Es folgt 

die Festveranstaltung, die traditionell mit dem Glockengeläut des Königsberger Domes und 

dem stimmungsvollen Einmarsch der Fahnen der ostpreußischen Kreise eröffnet wird. Das 

geistliche Wort übernimmt Domherr André Schmeier aus Allenstein und für die 

heimatverbliebenen Ostpreußen wird Heinrich Hoch, der Vorsitzende der deutschen Vereine 

im südlichen Ostpreußen, das Wort ergreifen. Höhepunkt des Vormittags ist dann die 

Ansprache des Sprechers der Landsmannschaft Ostpreußen, Stephan Grigat. Eine 

zweistündige Mittagspause schließt sich an, die zur kulinarischen Stärkung einlädt und 

Gelegenheit bietet, sich die Stände und Ausstellungen der Kreisgemeinschaften sowie der 

Aussteller im Foyer anzuschauen. Der Nachmittag steht ganz im Zeichen der ostpreußischen 

Kultur. Auftreten werden u.a. die französische Sopranistin Isabelle Kusari mit ostpreußischen 

Volksliedern, die Volkstanzgruppe Saga aus Bartenstein und der bekannte Heimatsänger 

BernStein, der auch durch das Programm führt. Es gibt also viele Gründe, nach Wolfsburg zu 

kommen und der Öffentlichkeit gegenüber zu dokumentieren, dass die Ostpreußen fast ein 

Dreivierteljahrhundert nach Flucht und Vertreibung eine vitale Gemeinschaft sind. Karten 

können im Vorverkauf zum Preis von 10 EURO (Versand zusätzlich 1 EURO) bei der 



Landsmannschaft Ostpreußen e.V., Buchtstraße 4, 22087 Hamburg, Telefon (040) 414008-0, 

E-Mail: selke@ostpreussen.de und an der Tageskasse in Wolfsburg erworben werden. 

 

Programm Jahrestreffen der Ostpreußen in Wolfsburg,  

CongressPark, Heinrich-Heine-Straße, 38440 Wolfsburg  

  

Sonnabend, 11. Mai 2019  
  

09.00 Uhr  

Öffnung der Halle:  

Stände der Kreisgemeinschaften und Kulturausstellungen im Foyer  

  

09.00 Uhr  

Kranzniederlegung                               

Gedenkstein auf dem Klieversberg  

  

10.00 Uhr  
Musikalisches Vorprogramm  

Siebenbürger Blaskapelle Wolfsburg   

  

10.30 Uhr  

Festveranstaltung  

  

Glockengeläut des Königsberger Doms  

Einmarsch der Fahnenstaffel   Geistliche Wort  

Domherr André Schmeier  

Totenehrung  
Grußworte  

Kulturpreisverleihung   Ansprache   

Stephan Grigat, Sprecher  

Ostpreußenlied  

Deutschlandlied (3. Strophe)  

  

Musikalische Umrahmung:  

Siebenbürger Blaskapelle Wolfsburg,  

Leitung: Günther Bodendorfer  
  

12.00 Uhr  

Mittagspause  

Gastronomie im Foyer  

  

14.00 Uhr  

Kulturprogramm  

Moderation: BernStein  

  

Tanzgruppe Saga aus Bartenstein Ostpreußische Volkstänze  
Konzert Isabelle Kusari  Faszination Ostpreußen  

Tanzgruppe Saga aus Bartenstein Ostpreußische Volkstänze   

Konzert BernStein  

Reise nach Ostpreußen  

(Ende der Veranstaltung gegen 17.00 Uhr,  



     Änderungen vorbehalten)  

 


